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da eben die 5. Lieferung von der Verlagsbuchhandlung versendet

wurde. Dieses jüngste Heft enthält nebst zwei grossen schön illumi-

nirten Gartciiplänen, den Tafeln IX uud X des prachtvollen Atlas,

auch noch zwei Bogen Text mit einer erläuternden Beschreibung der

bildlich im Werke dargestellten Garfenanlagen und Abhandlungen

über den Wasserfall, den Wassersturz, über die Hügel, Berge und

Felsen , als einzelne Objecte einer Gartenscenerie und deren pas-

sende Benützung bei Anlagen von Gärten.
— Von C. F. N y m a n ist erschienen : ^Sylloge Florae Euro-

paeae s. plantarum vascularitim Europae indigenarum emimeratio

adjectis synonymis graviorihus et indicata singularium distributione

geographica.

Ulittheiluiigeti.

— Eine bemerkenswerthe Linde befindet sich zu Kaditz in Sach-

sen. Sie misst am Fusse über 18 Ellen, ist hohl und ihr innerer Durchmesser

beträgt 5 Ellen. Die inneren Wände dieses Baumes haben sich mit frischer

Rinde bekleidet.

— Auf einen Aepfelbaum zu Göllnitz bei Altenburg- hatte Pfar-

rer Agricola Vorjahren 350 Aepfelsorteii gepfropft. Jetzt sollen nur noch

40 bis 50 Sorten auf denselben bestehen.
— Die von Dr. Webb dem Grossherzog von Toskana vermachten

Sammlungen wurden von Prof. Pariatore bereits nach Florenz gebracht.

Die Bibliothek besteht aus 5000 Bänden und ist bereits aufgestellt: das Her-

barium wird ebenfalls geordnet, so bald die dazu bestimmten Schränke an-

gefertigt sein werden. (Bpl.)

— Ein Bewohner von Gessate fütterte zwei Kühe mit einer

guten Ration frischsrepfluckter P f i r s c h e n Ii I ä 1 1 e r. Bald hernach zeiffte;)

die beiden Thieie helrige Sclimerzeii im ßiiiulie und ailg-(Mneines Sinken der

Kräfte. Der hin/.ugerutene Thierarzt fand die Kühe bereits todt; die Magen-
häute waren slaik inficirt und mit schwarzen Flecken besetzt. Die Pfirschen-

blätter enthalten Blausäure.
— Inder\ersammlung der Gesellschaft naturforschender Freunde

zu Berlin am 18. December v. J. sprach Dr. Braun über die Beständigkeit

in der Richtung der Spirale verschiedener mikroskopischer Objecte, indem

er zugleich auf die Unzuverlässigkeil fast aller bezüglichen Abbildungen

aufmerksam machte. Die schraiibenl'örmigen Fäden der Spirallinien, so wie

die schwachgedrehten Ketten der Desmidien sind rechts gewunden und der-

selben Richtung folgt die drehende Bewegung der Oscillarien ; da einfache

oder mehrfache Spiralfaser in den Elateren der Lebermoose ist gleichfalls

rechts, wogegen die um die Sporen gerollten Elateren der Equiseten, sowie

die Spiraltasern in den Zellen des Sporangiums dieser Gewächse links ge-

wunden sind. Die Spiralzellen im Capillitium von Trichia sind rechts , die

Spermatozoen der Farrn links, die der Characeen rechts, das Brennesselhaar

ist spiralig rechts gestreift. (Botan. Ztg.)

— Die Flachs- und Hanfindustrie beschäftigt gegenwärtig in

esterreich bei 4Vj Millionen Menschen. In Galizien werden erzengt 485000

Centner Flachs und 266000 Ctn Hanf , in der Wojwoidina und im Banat

325000 Ctr. Fachs, in Ungarn 830000 Ctr. Flachs und 220000 Hanf, in Sie-

benbürgen 253000 Ctr. Flachs , und in Niederösterreich 16400 Ctr. Flachs

und Hunf.
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